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Erscheint am 15. und Letzten des Monats SO XXX. Jahrgang 30. Juni 1955

Die Fliegerabwehr unserer Armee

Das vorliegende Heft bringt mit seinem Aufsatz «Unsere Fliegerabwehr» einen

Querschnitt durch die mannigfachen Probleme dieser Waffe.

Vorab möchte ich den Initianten dieses Sonderbeitrages und damit vor allem dem

Verfasser des Artikels für seine Bemühungen danken.

Es ist in der Tat von eminenter Wichtigkeit, daß dem Problem der Fliegerabwehr

in weitesten Kreisen größte Aufmerksamkeit geschenkt wird. Die Rechnung

ist im Grunde genommen ja sehr einfach. Wir brauchen uns nur die Frage zu

stellen: «Was nützt eine bestausgerüstete Infanterie, eine schlagkräftige Artillerie,
modernste Panzer usw., wenn der Gegner in der Luft volle Bewegungs- und

Handlungsfreiheit hat?» Wenn wir uns diese Frage in ihrer ganzen Konsequenz

bei allen Entscheidungen, die unsere Armee betreffen, stets vor Augen halten,

dann müssen wir zwangsläufig zur Einsicht kommen, daß wir gar nie zuviel tun
können mit Bezug auf Aufbau und Ausbau unserer Waffe. Davon sollen uns

keine noch so sensationellen Angaben über einen Zukunftsgegner in der Luft
abhalten, denn wir wollen nicht vergessen, daß bis heute noch jede Waffe ihre

wirksame Abwehr gefunden hat.

Bern, Juni 1955.

Oberstbrigadier R. Meyer

Ausbildungschef der Flabtruppe
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